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(Domschatz Regensburg / Gerald Richter) 
 

 



 

Liebe Pfarrgemeinde St. Pius! 
 
Auf dem Titelbild unseres Pius-
Boten zu Ostern ist ein Schmetter-
ling in Emailarbeit dargestellt. 
 

Schon im Altertum 
war der Schmetter-
ling ein Symbol für 
die Überwindung des 

Todes: Der Übergang von der 
Raupe, die sich in ihrem Kokon bis 
zur fast völligen Bewegungslosigkeit 
verpuppt, bis in neu gewonnener 
Gestalt ein farbenprächtiger 
Schmetterling aus dem Dunkel ins 
Licht kommt, gibt ein eindrucksvolles 
Bild ab. Aus der Totenstarre wird 
Bewegung, eine leblose Hülle bleibt 
zurück! 
 

Im ehemaligen Schottenkloster in 
Regensburg, in dem heute das 
Priesterseminar untergebracht ist, 
gibt es ein großes gotisches Kruzifix. 
Zu meiner Studentenzeit hing es im 
Kreuzgang neben der Sakristei. 
 

Bei der Restaurierung des Kreuzes 
in den 1990er Jahren machte man 
eine sensationelle Entdeckung: Im 
Hinterkopf des Gekreuzigten 
entdeckten die Restauratoren einen 
Hohlraum und darin war ein 
Lederbeutel versteckt mit einem 
bunten Schmetterling darin. 
 

Es war eine  Emailarbeit  aus Silber 

  
 
mit den Umrissen eines Schmetter-
lings, auf dem der Gekreuzigte mit 
Maria und Johannes dargestellt ist. 
 
Wenn wir dieses Symbol der 
Verwandlung nun im Hinterkopf 
dieses Gekreuzigten finden, dürfen 
wir darin eine Botschaft des 
Glaubens erkennen: Der dort am 
Kreuz hängt und daran stirbt – der 
hat die Auferstehung im Hinterkopf! 
Das ist sein großes Geheimnis! 
 
Mit der Auferstehung im Hinterkopf 
laden wir Sie ein, die Gottesdienste 
in unserer Pfarrgemeinde mitzu-
feiern und christliches Leben im 
Piusviertel mitzugestalten. 
 
So wie die Schmetterlingsraupe 
dazu bestimmt ist, aus dem Dunkel 
herauszutreten, sich zur Entfaltung 
zu bringen, so sind wir berufen, uns 
zu entfalten mit all den Möglich-
keiten, die in uns stecken. 
 
Jesus Christus ist gekommen, um 
uns aus allen sinnlosen Einen-
gungen zu befreien. So wünsche ich 
Ihnen im Namen des Mitarbeiter-
Teams und auch persönlich ein 
frohes und gesegnetes Osterfest! 
 

Ihr Pfarrer 
Alfred Wölfl 

 



 

Frühling – 
Zeit der Wunder 

 
 
Das Christentum mutet den 
modernen Menschen einiges zu: 
Erst soll man glauben, dass Gott 
selbst auf die Welt gekommen 
ist, und dann, dass er den Tod 
besiegt hat und lebt, obwohl er 
gekreuzigt wurde. Vielen 
Menschen fällt es schwer, an die 
Auferstehung und an ein Leben 
nach dem Tod zu glauben. 
Vielleicht hilft im Frühjahr um 
Ostern rum ein achtsamer Blick 
auf die Natur. Scheinbar Totes 
erwacht an Zweigen und im 
Boden zu neuem Leben. Überall 
sprießt und grünt es, wo vorher 
noch triste Ödnis war. Wir laden 
Sie zu einem achtsamen Blick 
auf die erwachende Natur ein. 
 

 
 
 
 

Wie wunderbar 

 
schon 

früh im Jahr 
an kahlen Zweigen 
die ersten Knospen 
wachsen und reifen 

drängen und sprengen 
ihre Hüllen brechen auf 

-erstehen neu 
in ihren Blüten 

zeigen und bezeugen sie 
das Leben 

das in ihnen 
-wie aus sich selber 

quillt und strömt 

 
Gottesdienstordnung 

 

   

 

 
 

Samstag, 23.03. 
Hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof 
ab 08.00 Altkleider- und Altpapiersammlung 
09.00 Palmbuschen-Binden (Pfarrheim) 
10.00  Hl. Messe im Matthäusstift 
 Werner Bresler für + Oskar Pfetten zum Todestag 
 

17.30  Beichtgelegenheit 
 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend mit Palmprozession 
in der Pfarrkirche 
 

 O. u. E. Knödl für beiders. + Eltern 

Vor und nach dem Gottesdienst Verkauf von Palmbüscheln 
und Osterkerzen 
 

Palmsonntag B 
 

Sonntag, 24.03. 
                      Die Kollekte ist für Hl. Land und Hl. Grab 

08.45  Palmenweihe am Pfarrheim – Prozession zur 
Pfarrkirche 

anschl.  Hl. Messe - Pfarrgottesdienst 
  Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Barbara Mühlbauer für + Vater zum Sterbetag 

10.30  Palmenweihe am Pfarrheim – Prozession zur 
Pfarrkirche 

anschl. Hl. Messe – Familiengottesdienst 
 Familie Schreiber zu Ehren Marias 

Vor und nach den Gottesdiensten Verkauf von 
Palmbüscheln und Osterkerzen 
16.00 Luz-Amoi-Passionskonzert in der Pfarrkirche 
  (Einlass ab 15.30 Uhr) 
19.00 Luz-Amoi-Passionskonzert in der Pfarrkirche 
  (Einlass ab 18.00 Uhr) 
 

Montag, 25.03. 
17.00  Chrisam-Messe im Dom zu Regensburg 

 

 

Dienstag, 26.03. 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Hans Linek für + Ehefrau Ingrid zum Todestag 



und weiterlebt 
in allem 

und in jedem 
wunderbar 

Klaus Jäkel, in: www.pfarrbriefservice.de 

 
 
 
 

Nah dran am Wunder des 
Lebens 

 
 

Gärtner sind ganz nah dran am 
Wunder des Lebens. Sie legen 
scheinbar tote Samen oder 
Knollen in die Erde, um einige 
Zeit später sehen zu können, wie 
sie kraftvoll aus der Erde 
sprießen. Ein Gespräch mit 
Gärtnermeister Franz-Josef 
Zösch und seiner Frau, der 
Floristin Karin Zösch, über die 
alltäglichen Wunder im 
Treibhaus. 

 
Bild: Elfriede Klauer 

In: Pfarrbriefservice.de 

 

Was geht Ihnen beim Anblick 
von scheinbar vertrockneten 
Samenkörnern durch den 
Kopf? 

Franz-Josef Zösch: Das ist die 
nächste Generation. 
Karin Zösch: Sie warten darauf, 
mithilfe von Luft, Wasser und 
Wärme zu neuem Leben zu 
erwachen. 

MG: A. Forstner für + Ehemann Anton Forstner zum 10. 
Sterbetag 

 MG: A. Schenk für + Ehemann und Vater 

 

Mittwoch, 27.03. 
10.00  Hl. Messe 

 

 Bitte um freundlichen Umgang im Alltag 

16.00 Besuch des Regionalkollektivs (Führung) 
18.00-19.00 Beichtgelegenheit (Pfr. Thalhammer) 

 

Donnerstag, 28.03. 

Gründonnerstag 
  Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

18.00-19.00 Beichtgelegenheit 
 

20.00  Messe vom letzten Abendmahl 
 Th. Krusche für + Elisabeth Ruland 

Vor und nach dem Gottesdienst Verkauf von Osterkerzen 

 

Freitag, 29.03. 

Karfreitag 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 
08.30 Kreuzweg für Erwachsene 
09.30 Kreuzweg für Kinder 
10.15 Ministrierprobe der Ministranten 
15.00  Feier vom Leiden und Sterben Christi 

 

Vor der Karfreitagsliturgie Verkauf von Blumen für die 
Karfreitagsliturgie 
19.00  Gebet am Kreuz und am Hl. Grab 

 

 

Karsamstag, 30.03. 

Karsamstag 
08.00  Morgenlob am Hl. Grab 
10.00  Ministrierprobe der Ministranten 
 

16.00  Ökum. Gebetsgottesdienst für die Bewohner 
des Matthäusstifts 

 

 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 
21.00 Feier der Osternacht und 

Segnung der Osterspeisen 
(mitgestaltet vom Campanile 
Chor) 

 Maria Lichtmannecker für + Eltern und Schwiegereltern 
MG: Hermine Schmid für + Schwester M. Lioba 

 
 
 



Franz-Josef Zösch: Man kann auch 
gedanklich Samen streuen. 
 

 
Bild: Martin Manigatterer 
In: Pfarrbriefservice.de 

 
 

Was meinen Sie damit? 

Franz-Josef Zösch: Ich möchte z.B. 
meiner Tochter etwas sagen, 
weiß aber, ich kann ihr nichts 
aufzwingen. Ich muss den 
richtigen Zeitpunkt dafür 
abwarten und dann quasi säen. 
Das ganze Leben ist so. Als 
Gärtner leben wir mit den 
Jahreszeiten und entwickeln 
einen Blick dafür, wann was dran 
ist. 

 
Bild: Martin Manigatterer 
In: Pfarrbriefservice.de 

 
 

Was ist Ihr Anteil daran, wenn 
aus Samen neues Leben 
entsteht? 

Franz-Josef Zösch: Die Veranlagung 
ist im Samenkorn schon 
enthalten. Wir können sie nur 
fördern, unterstützen und 
pflegen. 

 

Sonntag, 31.03. 

Ostersonntag 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 
10.30         Hl. Messe mit Segnung der 
                  Osterspeisen – 
                  Familiengottesdienst 
                     MG: Fam. Gerleigner für + Vater 

 
Zeitumstellung 

beachten! 

18.30 Hl. Messe mit Segnung der Osterspeisen 
(mitgestaltet vom Kirchenchor) 

 Kinder mit Familien für + Vater und Opa 
Karl Keckeis 

 

 MG: Fam. Albrecht für + Tochter Sonja 

 

Montag, 01.04. 

Ostermontag 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 
09.00 Hl. Messe - Pfarrgottesdienst  

 Th. Krusche für + Eltern Peter und Anna Zeman 

10.30  Hl. Messe 
 

 A. Fesl für + Eltern u. Geschwister 
MG: Fam. Bovensiepen für + Verwandte u. Freunde 

 MG: Familie Pach für Gesundheit und Gottes Segen für 
Alfred 

 

Dienstag, 02.04. 
 keine Hl. Messe 
 

Mittwoch, 03.04. 
 keine Hl. Messe 
 

Donnerstag, 04.04. 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Peissinger für + Ehemann und Vater 
 MG: Fam. Proske für + Eltern u. Schwiegereltern 

MG: Unterstöger für + Brüder Josef u. Ludwig 

 

Freitag, 05.04. 
17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe 
 

 Bitte um Kraft, Klarheit, das Wertvolle im Miteinander 

19.15  Rosenkranz 
 



 
Bild: Bernhard Riedl 

In: Pfarrbriefservice.de 
 

Wie geht es Ihnen, wenn Sie 
gesät haben und warten 
müssen? 

Karin Zösch: Da gibt es Angst, dass 
etwas nicht zum richtigen 
Zeitpunkt fertig ist. Bei uns ist 
vieles Terminsache. Alles muss 
termingerecht passen zu 
Allerheiligen, zu Weihnachten 
oder zum Frühjahr. Da ist schon 
immer eine gewisse Spannung 
spürbar. Außerdem muss der 
Kunde bereit sein, für das 
Produkt, das wir anbieten, zu 
bezahlen. Gerade im Pflanzen- 
und Blumenbereich werden sehr 
viele Produkte verramscht. Uns 
ist es dagegen wichtig, dass die 
Wertigkeit unserer Arbeit auch 
über den Preis anerkannt wird. 

 
Bild: Friedbert Simon 

In: Pfarrbriefservice.de 
 
 

Ist es für Sie ein Wunder, dass 
aus Samen und Knollen neues 
Leben entsteht? 

Karin Zösch: Eindeutig Ja. 

Samstag, 06.04. 
17.30  Beichtgelegenheit 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 

 Gertrud Schwertl für + Ehemann Alois und Sohn Hans 
MG: Christa und Fritz Seidel für + Eltern 

Nach dem Gottesdienst Kuchenverkauf der Ministranten 
 

2. Sonntag der Osterzeit B 
 

Sonntag, 07.04. 
Weißer Sonntag 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: B. Albrecht für + Schwester Antonie 

10.30  Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 

 Muck für + Eltern und Schwiegereltern 

Nach den Gottesdiensten Kuchenverkauf der Ministranten 
11.30 Feier der Taufe (Raphael Felix Harrar) 
 

Montag, 08.04. 
09.15  Treffen des Helferkreises im Matthäusstift 
17.00  Look & Pray (Gruppe Held / Schubert) 
 

Dienstag, 09.04. 
14.30  Pfarrerkonferenz im Dekanat 
16.15  Look & Pray (Gruppe Brand / Sommer) 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Fam. Köhl für + Resi Beyer 
 MG: KDFB für alle lebenden und verstorbenen Mitglieder 

19.00 ökum. Bibelgespräch (Konfirmandenraum der 
Christuskirche) 

19.30 Gesprächsabend: Credo (Pfarrheim) 
 

Mittwoch, 10.04. 
09.00  Weißwurst-Frühstück der Senioren (Pfarrheim) 
10.00  Hl. Messe 

 

 Werner Bresler für + Emilie Drzewicka 
 MG: Marianne Meindl für + Kathi Steinhauser und Evi 

Schneider 

19.30 Arbeitstreffen des Familiengottesdienst-Teams 
 



Franz-Josef Zösch: Es ist sicher ein 
Wunder. Aber es funktioniert 
regelmäßig. Von daher empfinde 
ich es als normal. 

Karin Zösch: Du bist aber auch jedes 
Mal begeistert, wenn ein 
besonderes Prachtexemplar 
dabei ist. Da kannst du auch 
staunen. 

Franz-Josef Zösch (lacht): Das stimmt. 

Karin Zösch: Ich sage immer, das 
Staunen darf man in unserem 
Beruf nicht verlernen. 
Möglichkeiten dafür haben wir 
jeden Tag: Es gibt beispiels-
weise so eine große Vielfalt an 
Blumen, Blättern, Sträuchern 
und Gemüse. Auch welche 
Kreationen damit gelingen, das 
begeistert mich immer wieder 
neu. 

 

Glauben Sie auch sonst an 
Wunder? 

Franz-Josef Zösch: Wir haben schon 
oft erleben dürfen, dass etwas 
scheinbar Negatives letztlich 
zum Guten geführt hat. Für mich 
sind das Wunder. Wir fühlen uns 
von Gott geführt. 

Karin Zösch: Nach der Diagnose 
einer schweren Erkrankung ging 
ich in einen Buchladen und fand 
dort das Buch „Spuren im Sand“. 
Der Gedanke, der dort 
beschrieben wird, dass nämlich 
Jesus durch schwere Zeiten 
hindurch trägt, hat mir geholfen, 
drei Operationen zu überstehen. 
Für mich war das damals ein 
Wunder, genau zu diesem 
Zeitpunkt diesem Buch zu 
begegnen. 

Donnerstag, 11.04. 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Familie Beraus um Frieden in der Welt 
 MG: Ingrid Würfl für alle Verstorbene des 

Kirchenreinigungs-Teams 

19.30 4. Erstkommunion-Elterntreffen (Pfarrheim) 
 

Freitag, 12.04. 
09.00  Hl. Messe 

 

 K. Weiß für Priester u. Seelsorger 

17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
 

18.00  Rosenkranz 
abends  Pius geht ins Kino – Kinopolis 
  (Infos dazu ab Samstag, 06. April am Glasbrett) 

 

 

Samstag, 13.04. 
10.00  Hl. Messe im Matthäusstift 

 

Fatima-Gebetstag 

17.00  Aussetzung – Rosenkranz – Beichtgelegenheit 
17.50  Rosenkranz 
18.30  Hl. Messe mit eucharistischer Prozession und 

Segen 
 Fam. Gahr für+ Eltern 

19.30 Pius-Stammtisch (Pfarrheim) 
 

3. Sonntag der Osterzeit B 
 

Sonntag, 14.04. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 

10.30  Hl. Messe – Familiengottesdienst 
  (mitgestaltet vom Kinderchor) 

 

 Maria Lichtmannecker für + Anneliese, Siegfried und 
Harald Binder 

 MG: Hildegard Gergs für + Maria Wenig 

 

Montag, 15.04. 
13.30  Rollstuhlausflug des Matthäusstifts zur Dult 
ab 15.00  Erstkommunion-Kleiderprobe (Pfarrheim) 

 

 

Dienstag, 16.04. 
17.50  Rosenkranz 

 



 

Franz-Josef und Karin Zösch besitzen eine 
mittelständische Gärtnerei und ein 
Blumenfachgeschäft in Sand am Main 
(Bayern). 

Interview: Elfriede Klauer, Pfarrbrief-
service.de 

 
 
 

Leben 

 

Gott, 
wenn ich aus dir leben will, 

um wirklich zu leben 
und nicht nur gelebt zu werden, 
dann muss ich aus deiner Kraft 

leben, 
darf mich nicht in die Dinge der 

Welt verlieren, 
sondern muss in ihr deine Spuren 

suchen und finden. 
Ich muss hören auf das, 

was du mir sagst, 
was du von mir willst, 

darf meine Ohren nicht voll 
stopfen 

mit dem Geschwätz von 
Nichtigkeiten, 

muss vielmehr versuchen zu 
hören und zu sehen, 

ob du in Worten, Gesten, Bildern, 
etwas zu mir sagen willst. 

Schenke mir dann die Kraft, 
deine Zeichen zu erkennen und 

zu befolgen. 
 

Irmela Mies-Suermann, 
in: Pfarrbriefservice.de 

18.30  Hl. Messe 
 

 Familie Eck für + Angehörige 
MG: Unterstöger für + Schwestern Evodia u. Franziska 

 

Mittwoch, 17.04. 
10.00  Hl. Messe 

 

 Dank für das Gute und es erkennen und leben dürfen 

14.00 Senioren-Treff (Pfarrheim) 
 

Donnerstag, 18.04. 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 J. Wolter für + Klaus H. Wolter 
MG: Ingrid Braun für + Mutter 
MG: Familie Schreiber für + Großeltern 

 

Freitag, 19.04. 
09.00  Hl. Messe 

 

 K. Weiß für Frieden in den Familien u. in der Welt 

17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
18.00  Rosenkranz 

 

 

Samstag, 20.04. 
15.00  Dult-Besuch der Ministranten 
17.30  Beichtgelegenheit 

 

17.50  Rosenkranz 
18.30  Hl. Messe am Vorabend 

 

 Kinder mit Familien für + Vater und Opa Karl Keckeis 
MG: Fertl für + Ehemann und Vater 
MG: O. u. E. Knödl für + Anna u. Josef Baier 

 

4. Sonntag der Osterzeit B 
 

Sonntag, 21.04. 
 Die Kollekte ist für geistliche Berufe 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Familie Albrecht für + Edi und Hanka Schmid 

10.30  Hl. Messe – Familiengottesdienst mit 
Segnung der Erstkommunionkerzen 
 

 Familie Beraus für + Großmutter Maria Kuhn 
 MG: Marianne Meindl für + Ehemann und Schwager 

 

Montag, 22.04. 
  keine Hl. Messe 



 

Dem Wunder die Hand 
hinhalten – Wie aus dem 

Staunen der Glaube 
wachsen kann 

 

 

„Nicht müde werden, 
sondern dem Wunder 
leise wie einem Vogel 
die Hand hinhalten.“ 

(Hilde Domin) 

 

Es braucht Behutsamkeit, will ich 
Wunder erleben, Aufmerksam-
keit und Feingefühl, will ich dem 
Geheimnis des Menschen und 
der Geschichte auf die Spur 
kommen. Der Frühling lässt uns 
staunen, wie sich die Natur 
entfalten kann, wie Leben wächst 
und seine Kraft entwickelt. Nicht 
marktschreierisch und laut 
entfaltet sich das Leben, wer 
Wunder erleben will, der wird 
eher ans Ziel kommen, wenn er 
sich führen lässt. 

 

Bild: Hans Heindl 
In: Pfarrbriefservice.de 

 

Mehr als was wir sehen 

(…) An Ostern feiern wir das 
Wunder, dass der gekreuzigte 
Christus zum Leben auferstan-
den ist. Es ist das Fest, das über 

Dienstag, 23.04. 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe 
 

 Gertrud Schwertl für + Verwandtschaft 

19.30 Treffen des Sachausschusses 
„Schöpfungsverantwortung“ 

20.15 Firmlinge: Taschenlampenandacht 
 (Gruppen 1 – 4) 
 

Mittwoch, 24.04. 
09.00  Monatsandacht in der Kindertagesstätte 
10.00  Hl. Messe 
  Stemmer für + Rotraud Fechter 

15.00  KDFB: Stadtführung mit Herrn Metzenauer 
 

19.30 Treffen des Sachausschusses „Caritas & 
Soziales“ (Pfarrheim) 

20.15 Firmlinge: Taschenlampenandacht 
 (Gruppen 5 – 8) 
 

Donnerstag, 25.04. 
Hl. Markus, Evangelist 
15.30  Probe zur Erstkommunion 
17.50  Rosenkranz 

 

18.30  Hl. Messe 
 

 Augustin für + Theresia Höfner 

 

Freitag, 26.04. 
09.00  Hl. Messe 

 

 Zur Ehre des Hl. Geistes 

17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
 

18.00  Rosenkranz 
 

 

Samstag, 27.04. 
Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
10.00  Wort-Gottes-Feier im Matthäusstift 

 

14.00  Feier der Taufe (Lucia Warmbold) 
16.00  Kolping: Mitgliederversammlung  
17.30  Beichtgelegenheit 

 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend - Jugendgottesdienst 

  (mitgestaltet von den Firmlingen) 
 

 Elisabeth Ernstberger für + Ehemann Wolfgang zum 
Sterbetag 



den Horizont irdischen Lebens 
hinausweist, das davon spricht, 
dass es mehr gibt als das, was wir 
vordergründig sehen. Es lässt uns 
ahnen, dass der Verstand und die 
mathematisch-natur-wissen-
schaftlichen Methoden Ergänzung 
brauchen durch die Fähigkeit, 
staunen zu können und die 
Bereitschaft, hinter die Fassaden 
der Wirklichkeit schauen zu 
wollen. 

Ich wünsche Ihnen in diesen 
Tagen und Wochen, dass es 
Ihnen gelingt, immer wieder 
einmal ins Staunen zu kommen, 
damit aus dem Staunen über die 
Wunder des täglichen Lebens der 
Glaube an den lebendigen Gott 
wachsen kann. 

Text: Franz Kraft 
In: Pfarrbriefservice.de 

Nach dem Gottesdienst Kuchenverkauf der Ministranten 

19.30  Eucharistische Anbetung 
 

5. Sonntag der Osterzeit B 
 

Sonntag, 28.04. 
 Die Kollekte ist für Kath. Jugendfürsorge 

09.00  Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei 
 MG: Elisabeth Ernstberger für + Mutter Marianne Pfetten 

zum Sterbetag 

10.30  Hl. Messe – Familiengottesdienst mit Vater-
unser-Übergabe 
 

 Familie Pach für alle Verstorbenen der Familien Pach, 
Ochwat, Gawlik und Sklebitz 

Nach den Gottesdiensten Kuchenverkauf der Ministranten 
14.30 Kirchenführung mit Musik 
 

 

 

 

 

 

Nachrichten und Termine 

 Seelsorge - Bereitschaftsdienst 

       An Sonn- u. Feiertagen (12.00 – 22.00 Uhr) zu erreichen unter 0171 / 28 95 101 
 

 Das Sakrament der Taufe hat empfangen: 
 

18.02.   Karl Josef Bornschlegl 
 

 
 Wir beten für unsere Verstorbenen: 

 

 

23.02. 
24.02. 
02.03. 
03.03. 

Frau Jeannette Bialous 
Herr Hans Peter Emslander 
Frau Maria Wenig 
Herr Max Neuhofer 

64 Jahre 
75 Jahre 
86 Jahre 
92 Jahre 

 
 
 

Herr, lass sie ewig bei Dir leben!  

 

 Krankenkommunion 

In der Karwoche 
 Wenn Sie gern die Kommunion zu Hause empfangen möchten, 
 Neuanmeldungen bitte dazu im Pfarramt unter Tel.: 61 4 31! 

 



 Ökum. Helferkreis des Matthäusstiftes 

  trifft sich am Montag, 08. April um 09.15 Uhr im großen Aufent-  
  haltsraum zum Austausch 

 
 

 Rollstuhl-Ausflug des Matthäusstiftes 
  Montag, 15. April um 13.30 Uhr zur Dult 
  Wer mithelfen kann, möge sich bis spät. einen Tag vorher kurz bei 
  Frau Wendleder (Tel: 7 24 90) melden! 

 
 Katholischer Deutscher Frauenbund St. Pius 

 

Sa./So. 
Do. 
Di. 
 

23./24. März 

28. März 
09. April 
 

vor/nach den 
Gottesdiensten  

18.30 
 

Osterkerzenverkauf 

Hl. Messe für alle lebenden und 
verstorbenen Mitglieder 

 

Mi. 24. April 15.00 Stadtführung mit Hr. Metzenauer 
(Treffpunkt Ländtor) 

 
 Kolpingsfamilie St. Pius 

       . 

Sa. 
Sa. 

13. April 
27. April 

19.30 
16.00 

Pius-Stammtisch (Pfarrheim) 
Mitgliederversammlung mit Neu-
wahlen (Pfarrheim) 

 
 Senioren-Treff 

- Mittwoch, 10. April um 09.00 Uhr im Pfarrheim 
     Weißwurst-Frühstück 
     Sich mit leckeren Weißwürsten, frischen Brezen 

und – wer mag – mit einer Halben Bier für den 
Tag stärken, erzählen, Neues erfahren… 

 

- Mittwoch, 17. April um 14.00 Uhr im Pfarrheim 
Die Kunst des guten Hörens und wie es unser Leben 
bereichert 
Frau Heinevetter vom Hörzentrum Landshut zeigt auf, 
warum gutes Hören wichtig ist und was man machen 
kann, wenn es nicht mehr funktioniert. Wer mag, kann 
einen Kurzhörtest machen… 

 

  Alle Senioren und Interessierten sind jeweils herzlich dazu eingeladen! 



 Erstkommunion 

►  Dienstag, 11. April um 19.30 Uhr 
     4. Eltern-Treffen (Pfarrheim) 

Thema: „Die Erstkommunion, ein Fest des Glaubens in der Familie. Gemeinde 
lebt auch von mir“ – Wir wollen dabei auch die Erstkommunionfeier besprechen 
und uns den letzten Themenbereich im Familienbuch anschauen. Es ist wichtig, 
dass Sie dabei sind!! 

 

                      ►   Montag, 15. April 
Gewänderprobe und -ausgabe (Foyer des Pfarrheims) 

        15.00 Uhr:  Gruppe Brand / Sommer 
       15.15 Uhr:  Gruppe Ostermann / Socher-Jukic 
       15.30 Uhr:  Gruppe Arsic / Neizel 

                                15.45 Uhr:  Gruppe Brunner 
  16.00 Uhr:  Gruppe Held / Schubert 
 

                       ►  Sonntag, 21. April um 10.30 Uhr 
                            Familiengottesdienst mit Segnung der Kommunionkerzen 

 

                       ►  Donnerstag, 25. April um 15.30 Uhr 
 Erste Probe zur Erstkommunion 

Die Probe beginnt vor dem Pfarrheim (nicht in der Kirche!). Die Anwesenheit der 
Eltern während der ca. 1 ½-stündigen Probe ist nicht erforderlich! 

 

 Firmung 
►  „Taschenlampen-Andacht“ 

- Dienstag, 23. April, 20.15 Uhr (Gruppen 1-4) 
- Dienstag, 24. April, 20.15 Uhr (Gruppen 5-8) 

 

►  Samstag, 27. April um 18.30 Uhr 
                           Jugendgottesdienst 
 

   ►  verschiedene Praktikas zwischen Ostern und Pfingsten 
 

 

 
 
Von der Auferstehung her leben – 
das heißt doch Ostern. 

(Dietrich Bonhoeffer) 
 

 

 
Auferstanden vom Tode, Christine Hartmann/Atelier14, 
Altargemälde. Ausschnitt aus einem Triptychon, 
Kreuzkirche, Fulda 
Bild: Hartmann/www.Atelier14Fulda.com 

 



 



 

      
  

 

 
 

Wir beten mit Papst Franziskus 
März 

Wir beten, dass diejenigen, die in 
verschiedenen Teilen der Welt ihr Leben für das 
Evangelium riskieren, die Kirche mit ihrem Mut 
und ihrer missionarischen Begeisterung 
anstecken. 
 

April 
Wir beten, dass die Würde und der Wert der 
Frauen in jeder Kultur anerkannt werden und 
dass die Diskriminierungen, denen sie in 
verschiedenen Teilen der Welt ausgesetzt sind, 
aufhören. 
 
 

 

 
 

 

Krankenkommunion vor Ostern 
Der Herr Diakon und der Herr Pfarrer bringen in 
der Karwoche die Hl. Kommunion zu den 
Kranken in der Pfarrei. Wenn Sie gern die 
Kommunion zu Hause empfangen möchten, 
dann melden Sie sich bitte dazu im Pfarrbüro 
(Tel.: 61 4 31). 
 

Osterbeichte 

Besonders vor dem Osterfest 
sind die Gläubigen zum 
Empfang des 
Bußsakramentes eingeladen. 
In der Beichte können sie 
erfahren: „Bei Gott ist 

Versöhnung“. 
Im Sakrament der Buße bekennt sich der 
Mensch zu den Sünden, die er begangen hat 

und übernimmt die Verantwortung für sie. 
Dadurch öffnet er sich Gott und der 
Gemeinschaft der Kirche neu und ermöglicht 
sich so eine neue Zukunft. 
 

Unsere regulären Beichtzeiten sind: 
- wöchentlich am Samstag von 17.30 Uhr 

bis 18.15 Uhr 
- jeweils am Fatima-Gebetstag von 17.00 

Uhr bis 18.15 Uhr 
 

Und zusätzlich vor Ostern: 
- Am Mittwoch, 27. März wird Herr Pfarrer 

Josef Thalhammer als auswärtiger Priester 
zur Beichte in St. Pius von 18.00 Uhr bis 
19.00 Uhr zur Verfügung stehen. 

- Und am Gründonnerstag von 18.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr. 

 

Für ein Beichtgespräch wenden Sie sich bitte 
an Herrn Pfarrer Alfred Wölfl, damit ein Termin 
vereinbart werden kann. Wir haben dafür im 
Pfarrbüro einen Raum, wo dies möglich ist. 
(Bild: factum.adp in: Pfarrbriefservice.de) 

 
Osterkerzenverkauf 
Unser Frauenbund verkauft am Samstag 23. 

März und Sonntag 24. 
März (Palmsonntag) und 
Gründonnerstag – 
jeweils vor und nach den 
Gottesdiensten - wieder 

selbstverzierte 
Osterkerzen (5,- € pro 
Stück). Es gibt ver-

schiedene Modelle und jede Kerze ist ein 
Unikat. 
 
„Karfreitags-Ratsche“ 
„Karfreitags-Ratschen“ sind spezielle 
Geräuschinstrumente aus Holz, die einen 
klappernden Klang von sich geben. Das 
Geräusch, das 
beim Gebrauch 
der Kar-freitags-
Ratschen 
erklingt, ist 
durchdringend 
und laut. Weil im 
Gedenken an den Leidensweg Christi die 

 

Rund um den 
 

Campanile 

Den  
Gottesdienst feiern 



Kirchenglocken nach der 
Gründonnerstagmesse bis zur Osternachtfeier 
verstummen, ersetzen die Ratschen das 
Glockenläuten. 
Seit dem vergangenen Jahr haben wir eine 
große Karfreitags-Ratsche für die Kirche und 
auch vier kleine Karfreitagsratschen für 
unterwegs. Wir werden diese besonderen 
„Holzinstrumente“ vor der Pfarrkirche aufstellen 
bzw. einsetzen und sie am Karfreitag und 
Karsamstag erklingen lassen. 
 
Blumen am Karfreitag vor das Kreuz 
Am Karfreitag werden wieder Blumen zum 
Preis von 1,50 € verkauft, die als Spende bei der 
Kreuzverehrung gedacht sind. Diese 
gespendeten Blumen werden dann auch für den 
Osterschmuck in der Kirche verwendet. Wir 
bitten um Ihre Unterstützung. 
 
Österliche Speisensegnung 
Die österlichen Speisen werden am Ende der 
Gottesdienste gesegnet, also in der Osternacht 
um 21.00 Uhr und am Ostersonntag um 10.30 
Uhr (Zeitumstellung beachten!) und 18.30 Uhr. 

 

 
 

Osterspeisen-Essen im Pfarrheim 
Nach der Feier der Osternacht (30. März um 
21.00 Uhr in der Pfarrkirche) lädt der 
Pfarrgemeinderat die ganze Pfarrgemeinde 
zum gemeinsamen Essen der selbst 
mitgebrachten, gesegneten Osterspeisen ins 
Pfarrheim St. Pius ein. Die Getränke werden 
dort zum Verkauf angeboten. 
 
Orchestermesse am Ostersonntag 

Unser Kirchenchor, unter der Leitung 
von Herrn Mang, gestaltet am 
Ostersonntag um 18.30 Uhr 
zusammen mit den Orchester-freunden 

St. Pius den Gottesdienst musikalisch mit. 
Dabei wird die Orgelsolomesse von W. A. 
Mozart für Soli, Chor, Orchester und Orgel 
gesungen. 
 
Osterwasser aus der Kirche nach Hause 
holen 
Das Osterwasser kann vom Weihwasser-
behälter in der Kreuzkapelle entnommen 
werden. 
 
Messintentionen (Gebetsanliegen) 
Zum Aufschreiben Ihrer Gebetsanliegen für 
die Messfeier haben sie folgende 
Möglichkeiten: 
 

(1) Sie können gerne im Pfarrbüro anrufen 
oder vorbeikommen und Messen bestellen; 
(2) Wir haben in der Pfarrkirche am 
Schriftenstand beschriftete braune Kuverts 
aufgelegt. Hier können Sie Ihre bis zu drei 
Gebetsanliegen für die Messfeiern eintragen, 
die Geldspende in das Kuvert geben und in 
den Postkasten des Pfarrbüros einwerfen. 
(3) Wenn Sie mehr als drei Messen bestellen 
wollen, dann schreiben Sie diese auf ein 
eigenes Blatt und geben dieses zusammen 
mit der Geldspende in einen Briefumschlag 
und werfen diesen in den Briefkasten des 
Pfarrbüros. 
 

Bitte haben Sie auch dafür Verständnis, dass 
wir nach der Veröffentlichung des Piusboten 
keine Gebetsanliegen (Intentionen) für 
Messfeiern im veröffentlichten Zeitraum 
annehmen können. Es macht Sinn, dass die 
Gebetsanliegen (Intentionen) im Piusboten 
veröffentlicht sind - für die mitfeiernde 
Gemeinde und den Priester. 
 
Kirchenführung mit Musik 

Am 03. Mai 1964 konnte die 
junge Pfarrgemeinde St. 
Pius die Weihe des neuen 

Gotteshauses feiern. Das 60-jährige 
Kirchweih-Jubiläum ist Anlass für diese 
Kirchenführung. Wir zeigen in der Führung am 
Sonntag, 28. April 2024 um 14.30 Uhr die 
Geschichte und Kunst der Pfarrkirche auf; 



musikalisch werden Chöre und Musiker der 
Pfarrei die Führung mitgestalten. 
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Renovierung 
des Pfarrheimes sind willkommen.  
 
Hörhilfe in der Pfarrkirche St. Pius 
Seit der Innenrenovierung haben 
wir in allen Bänken im Mittelschiff 
der Pfarrkirche St. Pius eine 
Induktionsschleife eingebaut. 
Wenn Sie ein induktionsfähiges Hörgerät 
haben, dann hören Sie damit nicht über die 
Lautsprecher sondern über die 
Induktionsschleife. 
Sie müssen also bei der Anschaffung eines 
Hörgerätes darauf achten, dass Ihr Hörgerät 
induktionsfähig ist. 
 
 

 

 
 

 

Gesprächsabende 
zum Credo (Glaubensbekenntnis) 

Es geht um den Zusammenhang 
von Glaube und Leben, um 
unsere persönlichen Erfahrungen 
mit dem Glauben, auch um 
unsere Zweifel und 
Unsicherheiten. Als Richtschnur 

dafür soll das Credo, das Glaubensbekenntnis 
dienen. Darüber wollen wir uns austauschen 
und miteinander ins Gespräch kommen. 
Anregungen und Impulse dazu sollen am 
Anfang der Treffen stehen. 
 

Dabei soll es recht ungezwungen und locker 
zugehen, es gibt keinen monotonen oder 
monologischen theologischen Vortrag eines 
oder einer einzelnen, sondern kleine 
Glaubenshäppchen in ganz unterschiedlichen 
Formen: Gedankensplitter, Kunst, Musik, 
Literatur in ihrer Vielfalt sollen zum Sprechen 
gebracht werden und zum Nach- und 
Weiterdenken anregen, das Gespräch 
miteinander soll im Zentrum stehen. 

Frau PD Dr. Gabriele Zieroff, die Referentin 
für Theologische Erwachsenenbildung beim 
CBW Landshut, wird uns an den Abenden 
begleiten. Es findet jeweils in unserem 
Pfarrheim statt. 
 

- Dienstag, 09. April 2024, 19.30 Uhr 
- Dienstag, 14. Mai 2024, 19.30 Uhr 
- Dienstag, 11. Juni 2024, 19.30 Uhr 
- Dienstag, 09. Juli 2024, 19.30 Uhr 
 

Kommen Sie doch einfach vorbei und lernen 
Sie so einen Gesprächsabend kennen. 
 
„Gottesdienst to go – 
Mit dem Regenbogen durch St. Pius“ 

An Ostern wird das Heft 

„Gottesdienst to go – 

Mit dem Regenbogen 

durch St. Pius“ wieder 

in der Kirche ausgelegt. 

Entlang eines geleiteten Weges durch die 

Pfarrei St. Pius werden sieben Stationen mit 

einem Gebet, einem Gedanken sowie einem 

Text oder Lied angeboten, die als Rundweg 

oder einzeln bzw. ausgewählt besucht werden 

können. Gerade der beginnende Frühling 

bietet sich an, die Stationen aufzusuchen und 

sich auf die verschiedenen meditativen 

Impulse einzulassen. 

Vielleicht finden sich für den Einzelnen oder 

die Gruppe auf dem Weg dabei ein paar ruhige 

Momente, um innezuhalten, durchzuatmen 

und dabei die Vielfalt der Schöpfung zu sehen. 

Die Suche nach den farbigen Steinen, die an 

den jeweiligen Stationen verteilt und zum Teil 

versteckt sind, kann für manche (gerade auch 

- aber nicht nur - für Familien) zu einem 

„Ostereiersuchen“ der besonderen Art 

werden. 
(Sachausschuss Glauben leben) 

 

Nachruf für Max Neuhofer 

Wir haben Herrn Max Neuhofer am 12. März 

2024 auf dem Hauptfriedhof bestatten 

müssen. Er hat bis zum 90. Geburtstag, vor 

zweieinhalb  Jahren, aktiv  in  unserer  Pfarrei 

Den 
Glauben bezeugen 



mitgearbeitet. Er war jahrzehntelang fest 

eingebunden in die Gemeinschaft unserer 

Pfarrgemeinde, sei es im 

Pfarrgemeinderat, bei den 

Caritassammlern, beim 

Kirchenreinigungsteam, 

sei es als Mesner, 

Friedhofsbegleiter und 

Rosenkranzbeter, sei es 

als Nikolaus in Kinder-

garten und als Nothelfer in 

der Pfarrei. Er kannte sich aus, wenn die 

Lampen in der Holzdecke über den Altarraum zu 

tauschen waren oder wenn am Campanile 

Reinigungsarbeiten zu erledigen waren. 

Zusammen mit Herrn Konrad Wenig hat er in 

mühsamer Kleinarbeit unsere Kreuzwegsta-

tionen nach Malerarbeiten in der Pfarrkirche 

gereinigt. Die Reisen zusammen mit Pfarrer 

August Müller nach Burkina Faso waren für ihn 

eine große Bereicherung. Über 60 Jahre trug 

Herr Neuhofer Verantwortung für Kolping-

Zentral in der Innenstadt von Landshut. 

Herr Neuhofer hat nicht nur mit großen 

Geschick Möbel gebaut sondern auch in 

Laubsägearbeit kleine, wunderschöne 

Anhänger für Weihnachten und auch für Ostern 

gefertigt mit ganz unterschiedlichen Motiven. 

Viele Mitglieder unserer Pfarrgemeinde kennen 

Herrn Neuhofer durch diese kleinen 

Kunstwerke. Den Erlös vom Verkauf spendete 

Herr Neuhofer stets für wohltätige Zwecke, z. B. 

für Burkina Faso oder für unsere 

Pfarrgemeinde. 

In der Feier der Heiligen Messe wissen wir uns 

mit Herrn Neuhofer über den Tod hinaus 

verbunden. 

 

Ökumenischer Bibelkreis 
Christen unterschiedlicher 
Konfessionen sind zum 
ökumenischen Bibelkreis 
in die Christuskirche 
eingeladen. Nach dem 
großartigen Start mit 17 Teilnehmern Anfang 
März ist ein weiteres Treffen am Dienstag, 09. 

April um 19.00 Uhr im alten 
Konfirmandenraum der Christuskirche 
geplant. 
 

Wolfgangsjubiläum 
Bischof Rudolf schreibt: 
„Vor 1100 Jahren wurde 
unser Bistumspatron, der 
heilige Wolfgang im 
schwäbischen Pfullingen 
geboren. Aus diesem 
Anlass wollen wir mit 
einem „Wolfgangsjahr“ 
mit dem Motto „einfach 
glauben – leben wagen“ 
an diesen mutigen 
Verkünder des Glaubens 
erinnern und ihn ehren. 
Sein segensreiches 
Wirken, weit über die 
Bistumsgrenzen hinaus 
bis hin nach Ungarn, 
beweist seine euro-
päische Dimension. Die 
Errichtung des Erzbis-

tums Prag, durch die Freigabe vom 
Regensburger Gebiet, geht auf ihn zurück, 
ebenso die Gründung von St. Wolfgang in 
Österreich, am nach ihm benannten 
Wolfgangsee. Nehmen wir uns ein Beispiel an 
ihm, der weite, grenzüberschreitende Wege 
ging, um die Menschen für Jesus Christus zu 
gewinnen.“ 
 

Anlässlich dieses Jubiläums lädt das Bistum 
am Samstag, 27. April 2024 zur 
Diözesanwallfahrt mit Bischof Rudolf ein. Die 
Flyer am Schriftenstand der Pfarrkirche geben 
genauere Infos. Der Anmeldeschluss ist der 
12. April 2024. 
 
 
 

 

 

 
 

 

Den  
Nächsten lieben 



Blutspenden 
Ab April findet das 
Blutspenden nicht mehr 
in unserem Pfarrheim 
statt, sondern – bis der 1. 
Bauabschnitt unserer 

Pfarrheim-Renovierung abgeschlossen ist - im 
Jugendkulturzentrum der Alten Kaserne 
(Liesl-Karlstadt-Weg 4). 
 
Pius lebt Gemeinschaft – Hilfe und Helfer 
gesucht! 
Als Weiterentwicklung der 
Nachbarschaftshilfe (Tele-
fonnummer sowie die 
Email-Adresse der PiNa 
sind nicht mehr er-
reichbar!) ist in der Kirche 
beim Seitenausgang eine 
Pinnwand aufgestellt, auf 
der Hilfesuchende ihr Anliegen anbringen und 
Helfende sich diesem Anliegen annehmen 
können. Auch ein Helfender kann von sich aus 
auf der Pinnwand seinen Dienst anbieten. Damit 
Kontakte entstehen können, ist das 
entsprechende Anliegen oder Angebot mit den 
notwendigsten Kontaktdaten zu versehen 
(Telefonnummer reicht). 
 

Folgende Angebote bzw. Anfragen stehen 
momentan auf der Pinnwand (die Kontaktdaten 
finden Sie auf der Pinnwand in der Kirche): 
 

Ich suche/benötige: 
- Einkaufsdienst und Besuch für Tante 
 

Ich biete: 
- Hilfe bei „Papierkram“ (z.B. Ausfüllen 

Rentenformulare, Kindergeldantrag… auch 
digital online) 

- Unterstützung bei einfachen Computer- u. 
Handyproblemen 

- Wer hat Interesse an… einem Sprachwissen-
schafts- u. geschichts-Stammtisch? 
…Reparatur u. Technik-Stammtisch? … 
Kopfrechnen, Rechenschieber? … 
Austausch über Mehrfach-Behinderungen 
aller Altersstufen? … Wer fürchtet sich nicht 
vor „Spur N“ (Modelleisenbahn)? 

 

Eltern-Kind-Gruppen 
Für schon etwas ältere Kinder (ca. ab dem 2. 
Lebensjahr) bietet Frau Evelyn Bartsch zwei 
Eltern-Kind-Gruppen an. Sie treffen sich 
wöchentlich im Pfarrheim; eine Gruppe 
mittwochs von 10.00-12.00 Uhr, eine weitere 
Gruppe freitags von 09.00-11.00 Uhr. 
Wenn Sie weitere Fragen haben oder 
Informationen brauchen, dann melden Sie 
sich bitte bei Frau Bartsch (Tel.: 63 29 4). 

 
Elnepi - Elternnetzwerk St. Pius 
(Eltern-Baby-Gruppe) 
Erweiternd zur Eltern-Kind-Gruppe besteht 
auch eine Eltern-Baby-Gruppe, für Babys im 
ersten Lebensjahr. Hier gibt es 
Bewegungsspiele und –anreize für unsere 
Kleinen, gemeinsames Singen, 
Spaziergänge, gegenseitige Hilfe, 
Unterstützung, Austausch, Freunde finden für 
unsere Kinder, aber auch für uns. 
Wir treffen uns jeden Dienstag von 09.30 bis 
11.00 Uhr im Pfarrheim St. Pius. Bitte für die 
Kleinen eine Decke mitbringen. 
Wenn Sie weitere Fragen haben oder 
Informationen brauchen, dann melden Sie 
sich bitte bei Frau Laura Urzinger-Philipp 
(0160 / 98 78 50 08). 

(Eure Laura) 

 
Pflegestützpunkt 

Eine Pflegebedürftigkeit 
bringt den Alltag aller 
Betroffenen gehörig 
durcheinander. Da kann 
es hilfreich sein, 

professionelle Unterstützung in Anspruch zu 
nehmen. Die Bandbreite der Pflegeberatung 
reicht von ersten Informationen zu 
Finanzierungsfragen oder Entlastungsange-
boten, über individuelle Beratungen zur 
konkreten Pflegesituation bis hin zur 
ausführlichen Versorgungsplanung. Der 
Pflegestützpunkt ist eine Anlaufstelle für 
pflegebedürftige Menschen und ihr soziales 
Umfeld und leistet Beratung aus einer Hand.  
 

Der Pflegestützpunkt für die Region Landshut 
ist barrierefrei im Netzwerkgebäude am 



Bahnhof zu erreichen. Im wöchentlichen 
Wechsel werden die Außenstellen in 
Rottenburg und Vilsbiburg besetzt. Außerdem 
bieten sie Hausbesuche und Telefonbera-
tungen an. 
 

Kontakt: 
Pflegestützpunkt Region Landshut 
Bahnhofplatz 1a 
84032 Landshut 
0871 / 31 98 95-0 
pflegestuetzpunkt@landshut.de 
www.pflegestuetzpunkt-region-landshut.de 
 
„Miteinander – Füreinander“ der Malteser in 
Landshut - Besuchs- und Begleitdienst für 
Senioren 

Für unseren Besuchs- und 
Begleitdienst für alleinlebende 
Senioren suchen wir noch 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Wer eine sowohl 

sinnvolle als auch persönlich bereichernde 
Aufgabe sucht und ein paar Stunden Zeit im 
Monat für Gespräche oder kleine 
Unterstützungsdienste wie z.B. Einkäufe, 
Spaziergänge oder Arztbegleitungen übrig hat, 
ist in unserem Ehrenamtsteam herzlich 
willkommen. Informationen hierzu erhalten Sie 
unter: Tel. 0871 / 92 33 0 - 91 oder per mail: 
mifue.landshut@malteser.org, www.malteser-
landshut.de. 
 
 

 

 
 

 

 

 

Pius geht ins Kino 
Wir wollen am Freitag, 
12. April abends als 
Pfarrei St. Pius wieder 
einmal ins Kino gehen. 
Dazu werden wir einen 

Film auswählen, der regulär im Kino gezeigt 
wird. Diesen Film geben wir Samstag und 

Sonntag vor dem 12. April im Gottesdienst 
bekannt. Auch die genaue Spielzeit des Filmes 
und den Treffpunkt werden wir am Glasbrett 
beim Kircheneingang veröffentlichen, so dass 
jeder interessierte Filmbesucher dann an 
diesem Freitag zur richtigen Zeit am richten 
Treffpunkt sein kann. 
 
60-jähriges Kirchweihjubiläum 
Am 03. Mai 1964 wurde unsere Pfarrkirche 
feierlich von Weihbischof Josef Hiltl geweiht. 
Wir wollen das 60-jährige Kirchweihjubiläum 
im Laufe dieses Jahres mit verschiedenen 
Veranstaltungen zum Leuchten bringen. 
Darum bekommen Sie heuer neben dem 
Oster-Piusboten auch den Flyer zum 
Kirchweihjubiläum. Wir freuen uns sehr, wenn 
Sie bei den verschiedenen Veranstaltungen 
mit dabei sind. 
 
Kindergartenverein Piusviertel 
„Der Verein stellt sich die Aufgabe, (...) den 
Betrieb eines Kindergartens in Landshut im 
Pius-Viertel zu fördern.“ 
 

Der Kindergartenverein braucht neue 
Mitglieder, die mit dem Jahresbeitrag (7,00 €) 
den Verein unterstützen. Die Verantwortlichen 
des Vereins freuen sich auf neue Mitglieder, 
die sich vielleicht auch durch ehrenamtliche 
Mitarbeit im Verein einbringen. Jeder ist hier 
willkommen, z. B. die Eltern und Großeltern 
der Kindergartenkinder, die Eltern von 
größeren Kindern oder auch Erwachsene, die 
am Kindergarten Interesse haben. 
 

Nähere Informationen bekommen Sie bei Frau 
Natascha Keller (Tel.:14 27 40 60). Spenden 
sind herzlich willkommen! 
 

Die Bankverbindung bei der Sparkasse 
Landshut lautet: 
Kindergartenförderverein 
IBAN:  DE37 7435 0000 0000 0090 59 
 
Kolpingsfamilie 
Die Mitgliederversammlung der Kolpings-
familie wird aus organisatorischen Gründen 
auf Samstag, 27. April verschoben. 
 

Die Gemeinde 
aufbauen 



Pius-Stammtisch 
Wer hat Lust auf einen 
Feierabendratsch? Wir 
treffen uns jeden 2. Samstag 
im Monat nach dem 
Gottesdienst im Pfarrheim St. 

Pius. Der nächste Pius-Stammtisch ist am 13. 
April. Jeder ist willkommen! Getränke sind 
vorhanden. 
 
Ausstellungen zu 
„Landshut im Nationalsozialismus“ 
Landshut richtet seinen Blick in diesem Jahr auf 
seine Geschichte im Dritten Reich - und zeigt 
Fakten und Erinnerungen in zwei Museen der 
Stadt. Das LANDSHUTmuseum und das 
KOENIGmuseum eröffneten am 10. März 2024 
zwei komplementäre Ausstellungen über 
Landshut in der Zeit des Nationalsozialismus. 
Die beiden Ausstellungen stellen die Fragen: 
Was hat diese Vergangenheit mit uns zu tun - 
und woran wollen oder müssen wir erinnern? 
Die Ausstellungen sind jeweils von Dienstag bis 
Sonntag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet, 
der Eintritt ist frei. Die Ausstellungen im 
LANDSHUTmuseum ist bis 09. März 2025 
geöffnet, die Ausstellung im KOENIGmuseum 
schließt am 09. Juni 2024. 
 
 
 

 

 
 

 

 

Exerzitien im Alltag 
Mit den 14 Teilnehmern haben 
wir uns in der österlichen 
Bußzeit mit geistlichen 
Impulsen unter dem Motto 
„beziehungsweise“ auf den 
Weg gemacht. Bei den 

wöchentlichen Treffen im Pfarrheim haben wir 
uns ausgetauscht und einander bestärkt. Das 
Abschlusstreffen findet am Montag, den 06. 
Mai um 20.00 Uhr statt (Treffpunkt Pfarrheim). 
 
 

 

 

 
 

 

Wallfahrt 
Der Altöttinger Wallfahrtsverein Landshut fährt 
am Mittwoch, 01. Mai 2024 mit Bussen nach 
Altötting. Die Teilnahme ist an keine 
Mitgliedschaft gebunden. Näheres ist am 
Plakat im Schaukasten ersichtlich. Die 
Anmeldung ist bei Susanne Schwarzbauer: 
0871 / 27 61 66 8 oder 0179 / 46 94 97 2. 

 
Senioren-Ausflug 

 
(Quellle: www.bildungshaus-bayern.de) 

 

Am Donnerstag, den 23. Mai sind alle 
Senioren und Interessierte zu einem Ausflug 
ins Trachtenkulturzentrum des bayerischen 
Trachtenverbandes nach Holzhausen bei 
Geisenhausen eingeladen. Während der 2-
stündigen Führung durch die Abteilung in den 
neurenovierten Gebäuden gibt es viele 
wissenswerte Infos und verschiedenste 
Trachten zu bewundern. Anschließend 
besteht die Möglichkeit im Café Komod des 
Museums, sich mit Kaffee und Kuchen oder 
einer Brotzeit zu stärken. 
 

Abfahrt ist um 12.45 Uhr am Pius-Parkplatz, 
Rückkehr ist um 17.30 Uhr geplant. Der 
Fahrpreis beträgt 10,- € (inkl. Eintritt und 
Führung). Der Anmelde-Flyer mit weiteren 
Infos liegt am Schriftenstand auf. Auch eine 
telefonische Anmeldung im Pfarrbüro (Tel.: 61 
4 31) ist möglich. 
 
 

 

Nachlese 

 

Vorschau 

http://www.bildungshaus-bayern.de/


Ehejubiläum 

Unser Bischof Rudolf lädt 
alle Ehepaare, die heuer auf 
25, 40, 50, 55, 60 oder mehr 
gemeinsame Ehejahre 

zurückblicken können am Sonntag, 23. Juni 
oder am Sonntag, 30. Juni 2024 zur Feier des 
Ehejubiläums nach Regensburg ein. 
Um 10.00 Uhr wird ein Pontifikalgottesdienst mit 
dem Herrn Bischof sein. Der Empfang und das 
gemeinsame Mittagessen finden anschließend 
im Kolpinghaus in Regensburg statt. 
Am Schriftenstand in unserer Pfarrkirche liegt 
der Flyer dafür auf. Das ausgefüllte 
Anmeldeformular senden Sie bitte bis zum 26. 
April 2024 an die Fachstelle Ehe und Familie, 
Obermünsterplatz 7, 93047 Regensburg. 
 

Ehejubiläum in der Pfarrei 
Sie haben vor 5, 10, 15, 20, 25, 30 usw. Jahren 
zueinander „Ja“ sagt. Wir laden Sie herzlich zur 
Hl. Messe mit Segnung der Jubelpaare am 
Samstag, 23. November 2024 um 18.30 Uhr in 
die Pfarrkirche St. Pius ein, um Gott für das 
Gute, das er Ihnen geschenkt hat zu danken 
und IHN, den Schöpfer und Vollender, zugleich 
um eine erfüllte Zukunft zu bitten! 
Nach dem Gottesdienst bietet uns das 
gemütliche Beisammensein im Kaminzimmer 
unseres Pfarrheimes bei Kerzenschein, 
romantischer Dekoration und einem Glas Wein 
die Gelegenheit zur Begegnung und zum 
Gespräch. Im Herbst werden wir uns für die 
Anmeldung zum Ehejubiläum im Piusboten 
wieder melden. Im Oster-Piusboten wollen wir 
Sie aber schon einmal darauf hinweisen. 
 
Wallfahrt der Pfarrei nach Altötting 

Auch heuer wird 
die Wallfahrt nach 
Altötting wieder 
als Buswallfahrt, 
Radwallfahrt und 

Fußwallfahrt 
angeboten. Am 

Samstag, 20. Juli 2024 wird jeweils zu 
verschiedenen Abfahrts- bzw. Abmarschzeiten 
die Bus-, Rad- und Fußwallfahrt durchgeführt. 

Dafür wird es jeweils verschiedene 
Ansprechpartner geben. Alle Gruppen werden 
sich zu einem bestimmten Zeitpunkt in 
Altötting treffen, sie werden einbegleitet und 
feiern gemeinsam den Gottesdienst. 
Anschließend besteht die Möglichkeit 
miteinander zu essen. Wir wollen uns so 
gemeinsam als Pfarrgemeinde auf Wallfahrt 
begeben. Genauere Informationen werden 
noch bekannt gegeben. 
 
 
 

 

 
 

 

05.05.  Erstkommunion 
08.05.  Erstkommunion-Ausflug 
23.05.  Senioren-Ausflug 
11.05.  Firm-Ausflug 
15./16.06.  Pfarrfest 
23.06.  Fahrt zur Landesgartenschau 
            (Wangen im Allgäu) 
28.06.  Kindergarten-Sommerfest 
06.07.  Firmung 
20.07.  Altötting-Wallfahrt 
23.11.  Feier des Ehejubiläums in der Pfarrei 
07.12.  Adventmarkt 
15.12.  Adventskonzert der Regensburger  
            Domspatzen 
 
Kennen Sie den schon… 
„Was macht denn ein Glaser, wenn er kein Glas 
hat?“, fragt der Meister den Lehrling. „Ist doch 
ganz einfach, dann trinkt er aus der Flasche“, 
meint Hansi. 
 
Wir wünschen Ihnen gesegnete Kar- und 
Ostertage 
 
Für das Seelsorgeteam der Pfarrei St. Pius 
 

Alfred Wölfl, Pfr. 
 
 

Redaktionsschluss für den nächsten Pius-Boten 
(27. April bis 20. Mai): 
Dienstag, 23. April 2024 

Save the date! – 
Bitte vormerken! 



 

Bericht aus der Kirchenverwaltung: 
Renovierung Pfarrheim – es geht los! 

 

 

Nach einem zeitlichen Konzeptvorlauf von etwa drei Jahren beginnen im September 
diesen Jahres die konkreten Arbeiten zur energetischen Sanierung des Pfarrheims. Nach 
den Sommerferien wird es ernst. Es geht los mit der Renovierung der Gebäudehülle und 
der Heizzentrale. Aufgrund der Finanzierbarkeit werden zwei Bauabschnitte gebildet. 
Blicken wir kurz zurück: 

 

Mit dem Erstbesuch der 
Diözesanarchitektin im 
Mai 2021 beginnt die 
Identifizierung der 

Sanierungsschritte. 
Erfreulich für uns, dass 
sie besonders den 
soliden und wertigen 
Gebäudegrundbestand 
aufzeigte, der eine 
Ertüchtigung und 

Sanierung erlaubt. Ein Gutachten der Energieagentur Regensburg gab uns dann Hinweise auf 
die erforderlichen Maßnahmen und deren Effizienz. Insbesondere sind die Heizungsanlage, die 
Dämmung des Daches, die Fenster und die Sanitäranlagen im Fokus. 
Im Jahr 2022 begannen dann die Projektanten mit ihren Untersuchungen. Die erste 
Kostenaufstellung zeigte aber dann, dass wir einen für uns tragbaren Finanzplan für eine 
umfassende Baumaßnahme in einem Zug nicht ableisten können. Als machbare Lösung 
erscheint die Bildung von zwei Bauabschnitten mit der Priorisierung der dringendsten und 
wichtigsten Maßnahmen. 

 
Was ist nun konkret vorgesehen für die Renovierungsschritte? 
 

Ganz vorne in der Dringlichkeit stehen die Fenster, die viel an Raumwärme abstrahlen. Um zu 
einem guten Gesamtergebnis zu kommen, ist als nächstes das Bauteil Dach-Decke-Dämmung 
anzupassen. Und damit das System insgesamt funktioniert, muss die Heizungsanlage vom 
Energieträger Gas auf eine Wärmepumpenlösung umgestellt werden. Bei einer modernen Anlage 
gelingt es somit aus einer eingesetzten Kilowattstunde an Energie gut vier Kilowattstunden 
Heizleistung zu erzielen. Wir werden eine Grundwasserwärmepumpe einbauen, die das konstant 
stabile Temperaturniveau des Grundwassers für uns verfügbar macht. Grundwasser haben wir 
ja im Landshuter Westen reichlich zur Verfügung, wie wir manchmal auch schmerzlich erfahren 
haben. 
Wenn alles so wie geplant abläuft, geht es mit den Fenstern und der Fassade nach den großen 
Ferien los und wir arbeiten dann Gewerk für Gewerk ab und wollen Mitte 2025 abschließen. Ein 
weiteres Ziel ist, die Zeiten der Vollsperre für das Pfarrheim möglichst kurz ausfallen zu lassen. 
Das könnte mit der abschnittweisen Sanierung umsetzbar werden. 



Nun zu den Kosten. Wir rechnen mit folgendem Aufwendungen: 
 

Aufwendungen   

Dacharbeiten/Spengler 218.000,- € 

Baumeisterarbeiten/Gerüst 109.000,- € 

Fenster/Fassade 172.000,- € 

Elektroinstallation/Blitzschutz 85.000,- € 

Heizung/Lüftung 132.000,- € 

Sonstiges 20.000,- € 

Baunebenkosten 245.000,- € 

Gesamtbetrag 1. Bauabschnitt 981.500,- € 

 

Wie schaut jetzt die Gegenfinanzierung des 1. Bauabschnitts aus? Welche Gelder stehen 
als Bausteine zur Verfügung? 
 

Finanzierung   

Vorhandene Eigenmittel 306.675,- € 

Eigenleistung 5.000,- € 

zu erwartende Zuwendung Stadt Landshut 49.075,- € 

zu erwartende Förderung BAFA (jetzt KfW) 85.000,- € 

zu erwartender Zuschuss Bistum Regensburg 490.750,- € 

erbetene Spenden 45.000,- € 

Gesamtfinanzierungsvolumen 981.500,- € 
 

Ein Wort zu den Eigenmitteln. Hier haben Sie, liebe Mitglieder der Pfarrgemeinde St. Pius, schon 
in den vergangenen Jahren ganz häufig „für unser Pfarrheim“ großzügig gespendet. Dafür gilt 
allen unser herzlicher Dank, allen großen und kleinen Gönnern. Nicht zuletzt dadurch kommt 
unser Eigenmittelanteil zustande, der dann vom Bistum aus Steuermitteln maßgeblich 
aufgestockt werden kann. 
 

Wir hoffen, dass Sie uns auch weiterhin unterstützen, vielleicht sogar durch den Baufortschritt 
beflügelt, damit unser Pfarr- und Jugendheim bleibt, was es ist: ein unverzichtbarer 
Kristallisationskern der sozialen und pfarrlichen Aktivitäten in Landshut West! 
Wie heißt es so schön in der Werbung: Es gibt viel zu tun, packen wir an! 
 

Für die Kirchenverwaltung St. Pius 
Pfarrer Alfred Wölfl und Dr. Franz Xaver Gröll, Kirchenpfleger 



Kirchgeld 2024 
 
 

Wir, die Kirchenverwaltung von St. Pius, bitten Sie auch heuer wieder um Ihr Kirchgeld. Deshalb 
ist unten ein Überweisungsschein für das Kirchgeld abgedruckt. Es trägt dazu bei, die Personal- 
und Sachausgaben unserer Pfarrei zu bestreiten. Allen, die bisher schon das Kirchgeld oder eine 
zusätzliche Spende entrichtet haben, herzlichen Dank! 
 

Das Kirchgeld (1,50 € pro Person) wird von allen Pfarrangehörigen erhoben, die über 18 Jahre 
alt sind und deren monatliches Einkommen 150,- € übersteigt. Dies ist für den Einzelnen kein 
großer Betrag, für die Pfarrgemeinde aber eine wichtige Einnahme! 
 

Freilich freuen wir uns, wenn Sie mit der Überweisung des Kirchgeldes eine Spende für die 
geplante Renovierung des Pfarrheimes verbinden könnten. 
 

Bitte überweisen Sie, soweit Sie es noch nicht getan haben, in den nächsten Wochen Ihr 
Kirchgeld mit dem Überweisungsformular oder geben Sie es in ein Kuvert und werfen es mit 
Namen versehen in unseren Postkasten. 
 

Vergelt´s Gott!! 

 
--------------------------------------------------------- Bitte hier abtrennen! ------------------------------------------------------- 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



        
 

 
 

 



 



 



Kirchenputzaktion vor Ostern 
 

 

 
 
Acht Frauen und Männer haben vor kurzem in einer großen Putzaktion unsere Kirche geputzt, 
gereinigt, gesaugt, entstaubt…, so dass sie zum bevorstehenden Osterfest in neuem Glanz 
erstrahlt. Dafür sagen wir ein herzliches „Vergelt´s Gott“. Nebenbei hatten sie auch eine Menge 
Spaß und konnten sich zwischendurch mit Butterbrezen stärken. 
 
 

 
 
 
 

Die Kath. Kirchenstiftung St. Pius 
sucht für die Kindertagesstätte St. Pius 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 eine/n Erzieher/in (m/w/d) 

 eine/n Kinderpfleger/in (m/w/d) 
(Vollzeit oder Teilzeit) 
Die Stellen sind unbefristet. 
 

Schriftliche Bewerbung ab sofort an: 
Kath. Kirchenstiftung St. Pius, St. Pius-Platz 2, 84034 Landshut, Mail: pfarrbuero@sanktpius.de 



 


